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Leinfelden-Echterdingen/Neu-Ulm/Horw/Dram-
men/Diepenbeek. Busunternehmen aus ganz 
Europa setzen auf Reisebusse der Marke Setra. 
Darunter „Gössi Carreisen“ aus der Schweiz, 
„Team Tour“ aus Norwegen und das belgische 
Unternehmen „De Zigeuner.“ Die Gössi Carrei-
sen AG hat einen neuen S 517 HDH übernom-
men. Der Reisebus der Setra TopClass trägt 
das ausdrucksstarke, in Nuancen aufgefrischte 
Außen-Design des Vorgängermodells, das zwölf 
Jahre lang für das Schweizer Unternehmen in 
ganz Europa auf Tour war. Das Fahrzeug ist mit 
54 Sitzplätzen mit neuen Gössi-Logos ausge-
stattet und bietet durch ein Panorama-Glasdach 
den Reisenden eine attraktive Rundumsicht auf 
die vorbeiziehenden Landschaften.

Der Reisebus der Setra TopClass verfügt über eine 
Vielzahl der aktuell angebotenen Fahrerassistenz- 
und Sicherheitssysteme von Daimler Buses, darun-
ter auch die MirrorCam, die durch Kameras das her-
kömmliche Spiegelsystem ersetzt.

Die Gössi Carreisen AG wurde 1975 von Xaver und 
Verena Gössi in Horw im Kanton Luzern gegründet. 
Anfang der 80er-Jahre entschied sich der Betrieb für 
den ersten Bus der Ulmer Marke. Die freundschaft-
lich geprägte Partnerschaft wird auch in der zweiten 
Generation mit Marco und Karin Gössi im gleichen 
Sinne weitergeführt. Für Marco Gössi steht einer wei-
teren Zusammenarbeit nichts im Wege: „Wir fahren 
Setra, weil Qualität, Komfort und Zuverlässigkeit für 
unsere Fahrgäste und unser Unternehmen seit jeher 
an erster Stelle stehen.“ Der traditionsreiche Famili-
enbetrieb am Vierwaldstättersee hat derzeit 17 Fahr-
zeuge der Marke Setra im europaweiten Einsatz.

Mit Setra Omnibussen aller Baureihen durch 
Deutschland
Das norwegische Busunternehmen „Team Tour“ hat 
auf einer neuntägigen Rundreise durch Deutschland 

Grenzenloses Vertrauen

Halt im Neu-Ulmer Kundencenter von Daimler Buses 
Halt gemacht. Mit dabei: 44 Reisegäste, sieben Fah-
rer - und sechs Setra Fahrzeuge aller Baureihen. Ne-
ben einem S 9 der Baureihe 10, einem S 215 HD der 
Baureihe 200, einem S 315 HD der Baureihe 300, 
einem S 416 HDH der Baureihe 400 und einen S 515 
HD der aktuellen Baureihe fuhr auch ein ganz beson-
derer Reisebus vor.

Der S 140 der Baureihe 100 war der erste Setra Om-
nibus, der nach Norwegen ausgeliefert wurde. Ihm 
zu Ehren, der Zweiachser wurde 1976 und damit ge-
nau vor 50 Jahren vom Busunternehmen Herbrand 
Haraldseth gekauft, wurde die Reise von Jan Såtve-
dt organisiert. Der Inhaber des Unternehmens „Team 
Tour“, das derzeit sieben Setra Reisebusse besitzt, 
kaufte den Jubiläums-Oldtimer 2001.

Der Betrieb aus dem 40 Kilometer von Oslo entfernt 
gelegenen Drammen bietet seinen Gästen überwie-
gend Reisen durch ganz Skandinavien und durch 
weitere europäische Länder sowie Touren in den 
Großraum der norwegischen Hauptstadt an. Jan 
Såtvedt ist ein echter Setra Fan, der den Komfort, 
die Sicherheit, die Qualität und das Design der Fahr-
zeuge schätzt: „Eine Fahrt mit einem Setra ist immer 
ein Erlebnis - für die Passagiere und für den Fahrer.“
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De Zigeuner wird Setra Neukunde
Das Busunternehmen „De Zigeuner“ aus dem belgi-
schen Diepenbeek hat mit einem S 516 HDH zum 
ersten Mal einen Reisebus der Marke Setra über-
nommen. Das Fahrzeug der Setra TopClass ist mit 
51 luxuriösen Ambassador-Sitzen, einem Panora-

ma-Glasdach und mit integrierten Bildschirmen aus-
gestattet. An allen Sitzen befinden sich USB‑A‑ und 
USB‑C‑Anschlüsse. Für ein Höchstmaß an Sicher-
heit sorgt ein umfassendes Fahrerassistenzpaket, 
das MirrorCam-System sowie 360‑Grad‑Kameras.
„Mit dieser Investition unterstreicht de Zigeuner sei-
nen Anspruch, heute und in Zukunft ein Reiseerleb-
nis der Spitzenklasse zu bieten“, so Geschäftsführer 
Tom De Troyer.

De Zigeuner bietet organisierte Reisen, Busanmie-
tungen und maßgeschneiderte Angebote für Schulen 
und Vereine an. Und nun eben auch mit der Marke 
Setra. „Unsere Kunden reisen in ihrem eigenen Tem-
po. Wir legen großen Wert auf das kleine Extra, das 
den Unterschied macht“, erklärt Geschäftsführer Tom 
De Troyer: „Die Anschaffung der Setra Busse passt 
genau zu dieser Philosophie.“
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